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Zielsetzung: Die Hydrologie ist ein integraler Bestandteil der Geographie. Wasser-
ressourcen und ihr Zustand beeinflussen Vegetation, Bodenbildung, Klima, Verwit-
terung und menschliche Aktivitäten. Ziel der Vorlesung ist es, eine detaillierte Ein-
führung in alle Variablen der Wasserhaushaltsgleichung zu geben und fundiertes 
Wissen über die menschliche Nutzung von Wasserressourcen zu vermitteln. Als 
Leistungsnachweis dient eine Klausur am Ende des Semesters, die die erworbenen 
Kenntnisse aus der begleitenden Vorlesung „Bodenkunde und Landschaftsgenese“ 
(P10.2) einschließt. 
 
  

 
Themen 

• Einführung, Begriffe, Wasser als Stoff, Wasserkreislauf, Wasserhaushaltsgleichung 

• Niederschlag: Typen, räumliche Verteilung, Entstehung, Messung 

• Verdunstung: Komponenten, Bedeutung, Voraussetzungen, räumliche Verteilung, Verhältnis Verdunstung / Nieder-
schlag, Wasserdampf, Messung & Unsicherheiten 

• Oberflächenabfluss: Modellierung, Flusssysteme, Flusstypisierung, Flussordnungszahl, Gewässerkennzahl, Seen und Re-
servoire, (+Kanäle im Selbststudium), Daten 

• Oberflächenwasser: Definitionen, Einzugsgebiete der Erde und insb. Europas, Hydrograph, Einflüsse auf Abfluss, Abfluss-
spende, Abflussverhältnis, Abflussregime 

• Bodenwasser: Arten, Kenngrößen (pF-Kurve, Potentiale, etc.), in situ- und Satellitenmessungen, Gesetze (Darcy, 
Richards, Forchheimer), Daten 

• Grundwasser: Begriffe, Arten, räumliche Verteilung, Nutzung und Degradierung, Messung, Modellierung 

• Nicht konventionelle Wasserressourcen, Wasserbedarf, Wasserverbrauch 

• Virtuelles Wasser und Wasserfußabdrücke, Wasserproduktivität 

• Hydrologie Deutschlands: Niederschlag, Verdunstung, Abfluss, Grundwasser, Institutionen und Daten, Nutzung, Hydro-
graphie 

• Hydrologie Bayerns: Niederschlag, Verdunstung, Abfluss, Grundwasser, Institutionen und Daten, Nutzung, Hydrographie, 
Europäische Wasserrahmenrichtlinie 
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